
 

 

  
 

 

 

 
 

  

Keller-Kabinett: Nein Danke! 
Wir wollen transparente Politik. 
Wir haben offene, transparente und für den 

Bürger verständliche Politik versprochen. Wir 

halten uns daran! Den Auslöser für unseren 

Abschied aus dem Keller-Kabinett hatten wir 

bewusst in Kauf genommen. Es ging um die 

einfache Frage, wie mit der Information 

umzugehen sei, dass in Schmidt 2 Windräder 

durch ein größeres ersetzt werden sollen. Frau 

Göckemeyer meinte, das sei geheim zu halten. 

Es sei von ihr im Keller-Kabinett nur mitgeteilt 

worden, damit der Ortsvorsteher informiert ist, 

"wenn es knallt" (die Bevölkerung verärgert 

reagiert). Wir meinen, der Windradneubau ist 

ein gutes Beispiel dafür, wie man möglichem 

aufkommendem Bürgerunmut durch recht-

zeitige Information entgegenwirken kann. 

Es geht gut ohne Keller-Kabinett, wenn die 

Bürgermeisterin ihrer Informationspflicht im Rat 

nachkommt. 

 

Auch das muss nicht geheim bleiben: 
Am 09.02.10 hatte die Bürgermeisterin die 

Tagesordnung so angefüllt, dass sie nach 3 

Stunden den Rest der Tagesordnung vertagte. 

Ausgerechnet der nächste Punkt auf der 

Tagesordnung wäre wichtig gewesen. Am 

übernächsten Tag wollte Sie dann die 

Zustimmung der Fraktionsvorsitzenden, um das 

Problem durch eine Dringlichkeitsentscheidung 

zu lösen. Wenn die gesetzlichen 

Voraussetzungen für eine Dringlichkeits-

entscheidung vorliegen, ist die Zustimmung der 

Fraktionsvorsitzenden nicht notwendig. Unseren 

Fraktionsvorsitzenden zu fragen, ob er mit 

dieser fragwürdigen Anwendung der Gemeinde-

ordnung einverstanden ist, war der falsche 

Weg. 
 
Förderung Ehrenamtlicher. 
Versicherung für freiwilliges Engagement. 
In allen Ortsteilen werden durch freiwillige  

Tätigkeit, die zu Nutzen und im Interesse der 

Stadt ausgeübt wird, Anlagen gepflegt und 

Gebäude unterhalten. Wir haben beantragt, 

diese Tätigkeiten versicherungsrechtlich 

abzusichern (Unfall-, Haftpflicht- und 

Rechtsschutz-Versicherung). Die Möglichkeiten 

werden nun untersucht. 

 

Koordination ehrenamtlicher Tätigkeiten. 
Schon im September hatten wir vorgeschlagen, 

eine gute CDU-Idee aus dem Wahlkampf 

aufzugreifen: Schaffung einer Koordinations-

stelle für ehrenamtliche Tätigkeiten um 

ehrenamtliches Handeln zu unterstützen, zu 

fördern und anzuregen. Reaktion damals: 

Keine. Damals war das Verteilen von Pöstchen 

noch viel wichtiger. Inzwischen forderten CDU 

und FDP im Kreistag das gleiche. Wir haben das 

nun auch in Nideggen beantragt. Gute Ideen 
unterstützen wir immer! Im Unterschied zum 
Dürener CDU/FDP-Antrag schlagen wir aber vor, 
dass diese Koordinationsaufgabe nicht von der 

Verwaltung übernommen, sondern ehrenamtlich 

ausgeführt wird. 

 

Die CDU hält konsequent Kurs, 
aber noch immer den falschen! 
Wir hatten die Streichung einer überflüssigen, 

seit Jahren ignorierten Bestimmung aus der 

Geschäftsordnung des Rates beantragt. Da 

konnte man wirklich nicht widersprechen. Der 

Antrag wurde angenommen. Enthaltungen: 

keine. Nur die verbliebenen CDU-Ratsmitglieder 

stimmten dagegen. Irgendwann müssen sie sich 

aber mit dem Wahlergebnis abfinden. Wir haben 

ihnen nicht die Wählerstimmen weggenommen. 

Sie selbst haben ihre Wähler vergrault. Viel-

leicht hilft ihnen ja Albert Einstein weiter: 

"Probleme kann man niemals mit 
derselben Denkweise lösen, durch die sie 
entstanden sind." 
 

Sportförderung durch die Stadt? 
Ein Ratsbeschluss wurde ausgebremst!  
Der Rat hatte im Dezember beschlossen  den 

Vereinen 4.000 € zur Sportförderung zu zahlen. 

Für eine persönliche Begründung durch den 

Vorsitzenden das Stadtsportverbandes, Herrn 

Dannhöfer, wurde eigens die Sitzung 

unterbrochen. Die Bürgermeisterin beantragte 

die Genehmigung des Kreises für diese 

"freiwillige" Leistung. Die ablehnende Antwort 

des Kreises mit Hinweis auf die nicht vorgelegte 

Liste der "freiwilligen Ausgaben" nahm der Rat 

am 12.01.10 traurig zur Kenntnis. Die Mehrheit 

hatte den Beschluss gefasst. Sie fand sich damit 

ab. Wir haben nachgefragt. Die Liste wurde von 

der Bürgermeisterin nicht vorgelegt. Der 

Haushalt 2009 ist abgeschlossen. Die 
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Sportvereine gehen leer aus. Das gleiche gilt für 

die Zuschüsse für Martinswecken und 

Seniorenfahrten. 

Was halten die Mitglieder der Sportvereine 
davon, dass Herrn Dannhöfers Auftritt im 
Rat nur als sportliche Übung im Rahmen 
einer Alibi-Veranstaltung geplant war? 
 
Wie läuft das Konjunkturpaket II ? 
Wird noch ein Ratsbeschluss ausgebremst?  
Im Mai 2009 hatte der Rat die Verwaltung 

beauftragt, die Maßnahmen (1,15 Mio. € mit 

Schwerpunkt: Gebäudesanierung und Energie 

sparende Maßnahmen) zügig durchzuführen. 

Wir haben nach dem Stand der Umsetzung 

gefragt. Die Ausschreibung und Vergabe vieler 

Kleinprojekte ist mühsam. Wenn das bisherige 

Tempo gehalten wird, wird das nicht zeitgerecht 

gehen. 

Unsere Prognose: 
Der Rat wird vor die "völlig überraschende" 

Wahl gestellt werden: Mittel verfallen lassen, 

oder einige 100 Tausend Euro in zwei 

Baumassnahmen zu stecken, die dann eben 

etwas teurer und schöner werden als 

ursprünglich geplant. Schon oft waren 

KommunalpolitikerInnen bereit, sich Denkmäler 

zu setzen. Die sind aber auch schöner als 

Energiesparmaßnahmen. So schnell wird man 

"Realo".

 

 

Wir vertreten nicht unsere Interessen oder die unserer Wähler. 
Wir vertreten die Interessen aller Menschen in Nideggen: 

 
 Rudolf Bogedain 

Ratherstr. 89 

Nideggen-Rath 

Tel. 02427-6680 

Vorstandsmitglied Wählergemeinschaft 

 

Paul Josef Dohmen 
Goldberg 1 

Nideggen-Wollersheim 

Tel. 02425-484 

Ratsmitglied 

Stv. Fraktionsvorsitzender 

Bau-, Planungs-, Denkmal- und 

Umweltausschuss 

Schriftführer der Wählergemeinschaft 
 

Heinrich ("Heinz") Esser 
Kleine Königstr. 57 

Nideggen-Embken 

Tel. 02425-1707 

Ortsvorsteher Embken 

1. Vorsitzender der Wählergemeinschaft 
 

Eveline Eßer 
Thuir 7 

Nideggen-Thuir 

Tel. 02427-1618 

Stv. Sachkundige Bürgerin 

Ausschuss für Bildung, Soziales und Sport 

 

Uwe Krabbel 
Liebergstr. 58 

Nideggen-Embken 

Tel. 0170/9186859 

Vorstandsmitglied Wählergemeinschaft 

 Erwin Fritsch 
Königstr. 26 

Nideggen-Embken 

Tel. 02425-901717 

Ratsmitglied 

Fraktionsvorsitzender 

Ausschuss für Bildung, Soziales und 

Sport 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 

Tourismus 

 

Karl Heinz Latz 
Auf der Heide 20 

Nideggen-Wollersheim 

Tel. 02425-557 

Sachkundiger Bürger 

Ausschuss für Bildung, Soziales und 

Sport 

 

Patrick Meisenberg 
Im Waldwinkel 8 

Nideggen-Rath 

Tel. 02427-909347 

Ratsmitglied 

Rechnungsprüfungsausschuss 

 

Dieter Nolden 
Im Brühl 16c 

Nideggen-Berg 

Tel. 02427-6396 

Ortsvorsteher Berg 

2. Vorsitzender der Wählergemeinschaft  

Ratsmitglied 

Haupt- und Finanzausschuss 
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